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UNSER GEGNER
WILLKOMMEN IN UNSERER HALLE

Unser besonderer Gruß gilt den eingeteilten
Schiedsrichtern sowie der Mannschaft, Trainerteam,

der Abteilungsführung und den mitgereisten
Anhängern des Gastvereins

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an den
Heimspielen unserer 

1. Mannschaft der SG Regensburg und wünschen
heute eine unterhaltsam Begegnung.

DAS 3. LIGA TEAM DER HSG KONSTANZ



PRÄSENTIERT VON
  UNSEREM HAUPTSPONSOR   



Liebe Handballfreunde, Partner und Mitglieder der SG
Regensburg,

herzlich willkommen zu einem ganz besonderen Heimspieltag. Zum
ersten Mal dürfen wir unsere Regensburg Adler zu einem Heimspiel
in der 3. Liga begrüßen und das in unserem neuen Wohnzimmer,
der Sporthalle Königswiesen!
Nach zwei starken Auftritten gegen den amtierenden Meister
Kornwestheim und den HC Erlangen II konnten sich unsere Adler
am vergangenen Wochenende endlich für ihren Einsatz belohnen.
Im hart umkämpften Duell der beiden Aufsteiger gegen die TSB
Schwäbisch Gmünd holte die Mannschaft die ersten beiden Punkte
in der 3. Liga. Ein enorm wichtiger Erfolg in einem echten Vier
Punkte Spiel, der gezeigt hat: Unsere Adler sind endgültig in der 3.
Liga angekommen!
Diesen Aufwind gilt es nun mitzunehmen. Nach drei
Auswärtsspielen dürfen unsere Jungs heute endlich vor
heimischem Publikum auflaufen. Und dafür brauchen wir euch!
Volle Unterstützung von den Rängen ist heute absolute Pflicht.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass die Sporthalle
Königswiesen vom ersten Spiel an zu einem echten Adlerhorst wird
und unsere Mannschaft spürt, was Heimvorteil in Regensburg
bedeutet.
Dass wir diesen besonderen Moment heute überhaupt erleben
dürfen, ist nicht selbstverständlich. Hinter dem Traum 3. Liga
steckt nicht nur die Arbeit unserer Mannschaft und des
Trainerteams. In den vergangenen Wochen haben zahlreiche
Helferinnen und Helfer im Hintergrund unzählige Stunden und viel
Freizeit investiert, damit aus unserem Traum Schritt für Schritt
Realität werden konnte. Dafür möchten wir von Herzen Danke
sagen. Ohne diesen Einsatz wäre vieles von dem, was wir heute
gemeinsam erleben dürfen, nicht möglich.
Mit der HSG Konstanz wartet zum ersten Heimspiel direkt eine
anspruchsvolle Aufgabe auf unsere Adler. Doch die vergangenen
Wochen haben gezeigt, dass sich unsere Mannschaft in dieser Liga
vor niemandem verstecken muss. Jetzt heißt es kämpfen,
zusammenstehen und mit der Unterstützung einer vollen Halle
alles dafür geben, dass die ersten Heimpunkte der 3. Liga in
Regensburg bleiben.
Auf eine erfolgreiche Saison, viele besondere Momente in unserem
neuen Wohnzimmer und einen unvergesslichen ersten Drittliga
Heimspieltag.
Alle in die Halle. Alle für Regensburg. Adler flieg!
Mit sportlichen Grüßen
Eure Abteilungsleitung der SG Regensburg Handball
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NEWS AUS DEM ADLER HORST
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ADLER
REGENSBURG

AUFSTEIGER
REGIONALLIGA BAYERN

HBW BALINGEN-
WEILSTETTEN II

3. LIGA SÜD
TABELLENPLATZ #12

HSG KONSTANZ
3. LIGA SÜD

TABELLENPLATZ #10

TSV NEUHAUSEN/
FILDER

3. LIGA SÜD
TABELLENPLATZ #7

HSG ALBSTADT
AUFSTEIGER

REGIONALLIGA BADEN-
WÜRTTEMBERG

VFL PFULLINGEN
3. LIGA SÜD

TABELLENPLATZ #4

TV BITTENFELD II
3. LIGA SÜD

TABELLENPLATZ #11

SG PFORZHEIM
/EUTINGEN

3. LIGA SÜD
TABELLENPLATZ #3

TSB SCHWÄBISCH
GMÜND

SV SALAMANDER
KORNWESTHEIM

HC OPPENWEILER/
BACKNANG

ABSTEIGER 2. LIGA

RHEIN-NECKAR
LÖWEN II
3. LIGA SÜD

TABELLENPLATZ #8

TSB HEILBRONN-
HORKHEIM

3. LIGA SÜD
TABELLENPLATZ #2

WÖLFE WÜRZBURG
3. LIGA SÜD

TABELLENPLATZ #6

TV 1861 
ERLANGEN-BRUCK

3. LIGA SÜD
TABELLENPLATZ #13

HC ERLANGEN II
3. LIGA SÜD

TABELLENPLATZ #5

AUFSTEIGER
REGIONALLIGA BADEN-

WÜRTTEMBERG

3. LIGA SÜD
TABELLENPLATZ #1
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TOR
1 KEVIN BAUER
16 ANDREAS WIESER
44 BENE DOMURATZKI
89 BALINT KAISER
LINKSAUSSEN
10 TOM WUKA
11 BASTIAN KEMMLER
47 FELIX DETTENTHALER
13 JOSEF WEBER

UNSERE ADLER IN DER 3. LIGA
NEWS AUS DEM ADLER HORST

RÜCKRAUM 
8 JOHANNES REIF
9 TOM WEIKL
14 JAKOB KASSING
18 LUKAS DUDE
67 SEBASTIAN SIMBECK
76 JOHANNES SIMBECK
RECHTSAUSSEN
33 JAKOB RÜMMELEIN
34 JONAS SCHMIDT
73 DARIO FEUERRIEGEL

KREIS
7 SIMON SEHNKE
21 JAN BRÜNING-WOLTER
22 TIM VASOLD
99 JAN WILSDORF

TRAINER BENJAMIN HERTH
CO-TRAINER ROY MÜLLER
MV FLORIAN WUKA
TEAMMANAGER FELIX SCHMIDL
PHYSIOTHERAPIE: 
PAULINA WOCHINGER, 
ANNA WEISER, NICLAS POULET
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NEU MIT DABEI!
NEWS AUS DEM ADLER HORST
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ÜBERSICHT ÜBER DEN KOMMENDEN SPIELTAG DER ADLER

IN DER 3. LIGA SÜD
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ÜBERSICHT ÜBER DIE 3. LIGA

DIE TABELLE IM BLICK



SPONSOR DER WOCHE
NEWS AUS DEM VEREIN



Der 5. Spieltag der 3. Liga Süd verspricht Spannung auf allen Ebenen. Für unsere Adler steht dabei ein ganz
besonderer Moment bevor: Gegen die HSG Konstanz steigt das erste Drittliga-Heimspiel in der Sporthalle
Königswiesen. Nach dem ersten Saisonsieg in Schwäbisch Gmünd wollen die Regensburger den Schwung
mitnehmen und ihr Punktekonto möglichst auf 4:4 ausgleichen.
SG Regensburg – HSG Konstanz
Für die Adler wartet beim Heimauftakt direkt eine anspruchsvolle Aufgabe. Konstanz steht aktuell bei 2:2
Punkten und damit nur knapp vor Regensburg. Ein Sieg würde die Adler am heutigen Gegner vorbeiziehen
lassen und den Anschluss ans Tabellenmittelfeld herstellen.
Wölfe Würzburg – SV Salamander Kornwestheim
Kornwestheim ist mit 6:0 Punkten perfekt gestartet und zählt zu den drei noch verlustpunktfreien Teams. In
Würzburg wartet allerdings ein Gegner, der bislang erst einmal im Einsatz war und dabei direkt gewinnen
konnte.
TSV Neuhausen/Filder – SG Pforzheim-Eutingen
Auch Neuhausen hat bislang eine makellose Bilanz von 6:0 Punkten vorzuweisen. Pforzheim steht bei 3:3 und
könnte mit einem Auswärtserfolg den Kontakt zur Spitzengruppe herstellen.
TSB Schwäbisch Gmünd – HSG Albstadt
Nach der Niederlage gegen unsere Adler möchte Schwäbisch Gmünd zurück in die Erfolgsspur. Mit Albstadt
kommt das aktuelle Schlusslicht, das nach drei Niederlagen noch auf die ersten Punkte wartet. Hier wartet
wieder ein Aufsteigerduell, das Spannung verspricht! 
TSB Heilbronn-Horkheim – HBW Balingen II
Horkheim steht wie Regensburg bei 2:4 Punkten und trifft auf den Tabellensiebten aus Balingen. Gerade mit
Blick auf das dicht gedrängte Mittelfeld ist diese Begegnung auch für die Adler interessant.
VfL Pfullingen – Rhein-Neckar Löwen II
Der Tabellenführer empfängt den Nachwuchs der Rhein-Neckar Löwen. Pfullingen ist mit 6:0 Punkten und
einer Tordifferenz von +24 bislang das Maß der Dinge, während die Löwen bei 2:4 Punkten stehen.
HC Erlangen II – TV Bittenfeld II
Der HC Erlangen II hat sich mit 4:2 Punkten in der oberen Tabellenhälfte festgesetzt. Bittenfeld wartet
dagegen nach drei Spielen noch auf den ersten Punkt und steht entsprechend bereits etwas unter Zugzwang.
HC Oppenweiler/Backnang – TV 1861 Erlangen-Bruck
Zum Abschluss des Spieltags empfängt Oppenweiler/Backnang die noch punktlosen Erlangen-Brucker.
Während die Gastgeber mit 4:2 Punkten den Kontakt zur Spitzengruppe halten wollen, kämpft Erlangen-Bruck
um die ersten Zähler.

Fazit: Noch liegt die Liga eng zusammen und die Tabelle besitzt aufgrund der unterschiedlichen Anzahl
absolvierter Spiele nur begrenzte Aussagekraft. Für die Adler bietet der Spieltag aber eine große Chance: 
Mit einem Heimsieg gegen Konstanz könnte Regensburg auf 4:4 Punkte stellen und sich weiter Richtung

Tabellenmittelfeld orientieren.

DER 5. SPIELTAG IM ÜBERBLICK
BLICK IN DIE HANDBALL-KUGEL
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 SPIELBERICHT
NEWS AUS DEM ADLER HORST

37:31
Adler müssen sich im Bayern Derby geschlagen geben
Regensburg. Auch im zweiten Spiel ihrer ersten Drittligasaison bleiben die Regensburg Adler ohne
Punkte. Im bayerischen Duell beim HC Erlangen II musste sich die Mannschaft von Trainer Benni
Herth am Sonntagnachmittag mit 31:37 geschlagen geben. Nach einem ausgeglichenen Beginn und
einer Aufholjagd vor der Pause wurde den Adlern vor allem ein schwacher Start in die zweite Halbzeit
zum Verhängnis.
Die Regensburger fanden zunächst gut in die Partie. Gegen die junge und temporeiche Mannschaft
des Bundesliganachwuchses entwickelte sich eine intensive Anfangsphase, in der sich zunächst kein
Team entscheidend absetzen konnte.
„Erlangen war wie zu erwarten ein wirklich harter Gegner“, resümierte Johannes Simbeck. Besonders
die Laufbereitschaft und die körperliche Stärke der jungen Erlanger Mannschaft hätten den Adlern
einiges abverlangt.
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit schlichen sich bei Regensburg jedoch zunehmend Fehler ein.
Im Angriff blieben Chancen ungenutzt, hinzu kamen technische Fehler. Gleichzeitig gelang es der
Adlerabwehr nur phasenweise, den schnellen und beweglichen Erlanger Angriff zu kontrollieren. Vor
allem im Eins gegen Eins im Mittelblock stellten die Gastgeber die SG immer wieder vor Probleme
und erspielten sich einen Vorsprung.

„Wir hatten in der ersten Halbzeit einen kleinen Knick drin, haben viel
verworfen und einige technische Fehler gemacht“, analysierte Simbeck.
Zum Ende des ersten Durchgangs zeigte die SG jedoch eine starke
Reaktion. Die Adler verkürzten den Rückstand wieder und verhinderten,
dass sich Erlangen bereits vor der Pause deutlicher absetzen konnte. Beim
Stand von 18:16 für die Gastgeber ging es in die Kabinen. „Wir haben uns
zum Ende hin noch einmal zurückgekämpft. Das war ein gutes Zeichen von
uns“, so Simbeck.

Nach dem Seitenwechsel gelang es den Regensburgern allerdings nicht, diesen Schwung
mitzunehmen. Sowohl offensiv als auch defensiv fehlte zunächst der Zugriff. Erlangen bestrafte die
Fehler konsequent und baute den knappen Pausenvorsprung innerhalb kurzer Zeit auf sieben Tore
aus.
Damit stand die SG früh im zweiten Durchgang vor einer schwierigen Aufgabe. Im Positionsangriff
fehlte die nötige Tiefe, um die Erlanger Defensive konsequent unter Druck zu setzen. Trainer Benni
Herth reagierte und ließ seine Mannschaft mit sieben Feldspielern agieren.
Die Umstellung zeigte Wirkung. Im 7 gegen 6 fanden die Adler wieder bessere Lösungen und
erspielten sich Möglichkeiten, den Rückstand zu verkürzen. Für eine erneute Wende reichte es
jedoch nicht mehr. Erlangen ließ Regensburg nicht entscheidend herankommen und brachte die
Führung letztlich sicher ins Ziel.
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Mit 37:31 gingen die beiden Punkte an den HC Erlangen II. Für die Adler endet damit auch das
zweite Auswärtsspiel der Saison ohne Zählbares.
Einen starken Auftritt zeigte Johannes Simbeck. Mit neun Treffern war er erfolgreichster Torschütze
der Regensburger. Nach der Partie richtete er den Blick dennoch vor allem auf die Bereiche, in
denen sich die Mannschaft verbessern muss. „Wir haben gesehen, dass wir bei vielen Sachen noch
extrem Potenzial nach oben haben.“
Gerade die Partie in Erlangen zeigte, wie entscheidend Konstanz in der neuen Spielklasse ist. Gute
Phasen allein reichen nicht aus, wenn technische Fehler, vergebene Chancen und fehlender Zugriff
in der Defensive dem Gegner Möglichkeiten bieten, sich abzusetzen. Gleichzeitig funktionierte die
Umstellung auf das 7 gegen 6 und gab der SG eine weitere taktische Option für die kommenden
Aufgaben.

BILDER VOM  AUSWÄRTSSPIEL
HC ERLANGEN II 



LIVELIVELIVEHANDBALL
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DANKE AN HANS-
JÜRGEN KRIEG FÜR DIE
BEREITSTELLUNG DER
FOTOS!



DU BAUST.
WIR LIEFERN. 
Raab Karcher – eine Marke der STARK Deutschland GmbH
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Am weitesten vorne steht aktuell Tom Weikl. Mit 20
Treffern belegt er Platz fünf der Torschützenliste
und zeigt damit eindrucksvoll, dass er auch eine
Liga höher genau da weitermacht, wo er aufgehört
hat. Tom übernimmt Verantwortung, geht voran
und ist mit seiner Torgefahr ein wichtiger Faktor in
unserem Angriffsspiel.

Ebenfalls unter den besten 20 steht Johannes Simbeck. 15 Treffer
bedeuten aktuell Platz 14. Vor allem aus dem Rückraum zeigt
Johannes immer wieder seine Qualitäten. Mit seiner Wurfstärke
und seinem Zug zum Tor sorgt er für wichtige Treffer und
beweist, dass er sich auch gegen die Abwehrreihen der 3. Liga
durchsetzen kann.

Ein Blick auf die aktuelle Torschützenliste macht richtig Spaß.
Nach den ersten Spielen der neuen Saison stehen gleich drei
Regensburger unter den besten 20 Torschützen der Liga. Für uns
als Newcomer in der 3. Liga eine richtig starke Momentaufnahme.
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Komplettiert wird das Adler Trio von Sebastian Simbeck. Mit 14
Toren steht Basti derzeit auf Platz 20. Besonders mit seinem Tempo
ist er für die gegnerischen Mannschaften immer wieder schwer zu
stoppen. Wenn die Adler ins Tempospiel kommen, ist Basti zur
Stelle und sorgt mit seinen schnellen Treffern für ordentlich Druck.
Damit haben wir gleich drei Jungs weit vorne in der Torschützenliste
stehen. Das kann sich sehen lassen!

DREI ADLER IN DEN TOP 20
NEWS AUS DEM ADLER HORST

Doch mindestens genauso wichtig wie die Einzelstatistik ist der Blick auf die gesamte
Mannschaft. 98 Tore haben die Adler bislang erzielt und stellen damit aktuell den viertbesten
Angriff der Liga. Als Aufsteiger und Newcomer in einer völlig neuen Spielklasse ist das eine richtig
starke Leistung.
Natürlich sind es am Ende nur Zahlen und die Saison ist noch jung. Trotzdem zeigen sie, dass wir
uns vor der neuen Herausforderung nicht verstecken müssen. Die Jungs haben richtig Lust auf
diese 3. Liga und werfen Woche für Woche alles rein. Drei Adler unter den besten 20 Torschützen
und der viertbeste Angriff der Liga sind vor allem das Ergebnis einer geschlossenen
Mannschaftsleistung. Denn bevor der Ball im Netz landet, braucht es die Abwehr, den Ballgewinn,
das Tempo, den richtigen Pass und den Mitspieler, der die Lücke schafft.
Wir sind in dieser Liga der Newcomer. Aber wir sind gekommen, um uns zu zeigen.
Und nach den ersten Spielen können wir sagen: Die Adler sind in der 3. Liga angekommen!
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Ein riesiges Dankeschön geht deshalb auch an
unseren gesamten Staff im Hintergrund. An das
Physioteam, das Woche für Woche dafür sorgt,
dass angeschlagene Spieler wieder fit auf der
Platte stehen und immer da ist, wenn es zwickt
oder brennt. Ohne euch wäre diese Konstanz nicht
möglich.

DANKESCHÖN ANS TEAM
NEWS AUS DEM ADLER HORST

Und ganz besonders möchten wir Flo Wuka danken. Als
Mannschaftsverantwortlicher findet er für jedes Problem
eine Lösung, hält der Mannschaft den Rücken frei und
unterstützt die Jungs, wo er nur kann. Dieses Engagement
ist unbezahlbar.

Auf gehts Jungs! Zeigt uns, dass die Adler in der 3. Liga
fliegen können!

ALSO JUNGS: ADLER FLIEG!
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SG ROCKT ALTSTADTFEST
Gemeinsam anpacken in Brixen
Vom 21. bis 23. August machte sich eine 16 köpfige Gruppe der SG Regensburg auf den Weg
nach Südtirol. Ziel war das Altstadtfest in Brixen, bei dem wir unseren Partnerverein SSV Brixen
Handball an seinem Stand unterstützen durften.
Und dort gab es einiges zu tun. In mehreren Schichten packten unsere Helferinnen und Helfer
überall mit an. Ob als Bedienung, an der Schänke, beim Spülen oder bei der Essensausgabe, die
Regensburger waren in fast allen Bereichen vertreten. Besonders spannend wurde es bei der
Zubereitung der traditionellen Südtiroler Tirteln. Hier durften sich auch unsere Handballerinnen
versuchen und wissen jetzt, wie die Spezialität mit Kraut oder Spinatfüllung richtig gemacht
wird.

Bei der vielen Arbeit kam aber natürlich auch der Spaß nicht
zu kurz. Am Samstagvormittag stand eine Schnitzeljagd quer
durch Brixen auf dem Programm. In verschiedenen Teams
ging es durch die Stadt und an den einzelnen Stationen
warteten einige ziemlich lustige Aufgaben. Eine schöne
Abwechslung, bevor es am Nachmittag wieder zurück zum
Altstadtfest ging.
Dort waren wir auch beim offiziellen Fassanstich mit dabei
und hatten die Gelegenheit, viele bekannte Gesichter
wiederzusehen und neue Kontakte zu knüpfen. Gerade an
diesem Wochenende hat man wieder gemerkt, wie eng die
Freundschaft zwischen unseren beiden Vereinen mittlerweile
geworden ist. Auch wenn zwischen Regensburg und Brixen
einige Kilometer liegen, funktioniert das gemeinsame
Anpacken jedes Mal aufs Neue.

NEWS AUS DEM VEREIN
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Natürlich kamen wir auch nicht mit leeren Händen
nach Südtirol. Für unsere Brixner Freunde hatten wir
ein neues Mottoshirt zu unserer Vereinsfreundschaft
im Gepäck. Außerdem überreichten wir dem SSV
Brixen ein signiertes Meistertrikot der Regensburg
Adler als Erinnerung an unsere Aufstiegssaison.
Nach drei intensiven Tagen ging es am Sonntag
ziemlich müde, aber mit vielen schönen Erinnerungen
zurück nach Regensburg. Ein großes Dankeschön geht
an die Stadt Brixen, die unseren gesamten Aufenthalt
finanzierte, sowie an die Stadt Regensburg, die unsere
Transportkosten übernahm. Diese Unterstützung
macht einen solchen Austausch überhaupt erst
möglich.
Lange müssen wir hoffentlich nicht auf das nächste
gemeinsame Wochenende warten. Im kommenden
Jahr steht wieder das Regensburger Bürgerfest an und
dann freuen wir uns darauf, die Brixner bei uns in
Regensburg zum Gegenbesuch begrüßen zu dürfen.
Bis dahin freuen wir uns auf viele weitere gemeinsame
Aktionen und auf eine Vereinsfreundschaft, die
inzwischen weit mehr ist als nur eine Partnerschaft auf
dem Papier.

Eine Freundschaft. Zwei Vereine. Eine Leidenschaft. Handball!
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DANKE AN ALLE DIE
DABEI WAREN! 
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 SPIELBERICHT
NEWS AUS DEM ADLER HORST

27:31
Was für ein Abend in Schwäbisch Gmünd! Die Regensburg Adler haben sich endlich für ihren starken
Start in das Abenteuer 3. Liga belohnt. Im direkten Aufsteigerduell bei den Jets setzte sich die
Mannschaft von Trainer Benni Herth nach 60 leidenschaftlichen Minuten mit 31:27 durch und holte
damit die ersten Drittligapunkte der Vereinsgeschichte.

Schon gegen den amtierenden Meister Kornwestheim und den HC Erlangen II hatten die Adler
gezeigt, dass sie in der neuen Spielklasse mithalten können. In Schwäbisch Gmünd folgte nun die
Belohnung. Und die war besonders wertvoll: Herth hatte die Begegnung im Vorfeld als echtes „Vier
Punkte Spiel“ gegen einen direkten Konkurrenten bezeichnet. Dabei waren die Adler nicht allein.
Einige Regensburger Fans nahmen die fast 300 Kilometer lange Reise auf sich und sorgten auch in
fremder Halle für lautstarke Unterstützung. Von Beginn an war zu spüren, dass die Mannschaft
unbedingt etwas mitnehmen wollte. Regensburg spielte mutig, kämpfte um jeden Ball und erspielte
sich früh eine 6:3 Führung. Zwar brachten technische Fehler die Jets wieder zurück, doch die Adler
ließen sich davon nicht aus der Ruhe bringen. Mit einer knappen 14:13 Führung ging es in die Kabine.
Die Gastgeber hatten sich dabei besonders auf Sebastian Simbeck eingestellt und versuchten, den
Regensburger Spielmacher mit einer Manndeckung aus dem Spiel zu nehmen. Doch genau hier zeigte
sich einmal mehr die große Stärke dieses Adlerteams: Wenn einer aus dem Spiel genommen wird,
übernehmen andere Verantwortung.
Allen voran Tom Weikl. Mit zehn Treffern und einigen sehenswerten Toren aus dem Rückraum lieferte
er eine herausragende Partie. Auch Jan Wilsdorf erwischte einen ganz besonderen Abend. Bereits
früh erzielte der Kreisläufer sein erstes Drittligator, am Ende standen starke sechs Treffer auf seinem
Konto.
Nach der Pause blieb es zunächst ein Kampf auf Augenhöhe. Beim 20:20 war weiterhin alles offen.
Dann kam die Phase, die das Spiel drehen sollte. Innerhalb kürzester Zeit gerieten die Jets nach
einem harten Foul an Sebastian Simbeck, einem Wechselfehler und einer weiteren Zeitstrafe in
massive Unterzahl.
Und die Adler waren da.
Regensburg nutzte die Überzahlsituationen konsequent und machte aus dem 20:20 eine 24:20
Führung. Für zusätzlichen Jubel sorgte Torhüter Bálint Kaiser, der sich mit einem Treffer ins verwaiste
Gmünder Tor ebenfalls in die Torschützenliste eintrug. Doch die Jets kämpften sich noch einmal
zurück. Beim 25:26 war der Vorsprung beinahe aufgebraucht und die Halle wieder voll da. Jetzt
brauchte es Nerven, Kampf und Zusammenhalt.
Genau das zeigten die Adler:
Wilsdorf erzielte in dieser entscheidenden Phase zwei enorm wichtige Treffer, die Defensive kämpfte
um jeden Ball und die Mannschaft ließ sich den Sieg nicht mehr nehmen. Passend zu seinem starken
Abend setzte Weikl mit seinem zehnten Treffer schließlich den Schlusspunkt zum 31:27.
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DANKE AN DIE FANS

Und heute folgt das nächste Kapitel dieser noch jungen
Drittligageschichte: das erste Heimspiel!
Um 16 Uhr gastiert die HSG Konstanz hier in der
Sporthalle Königswiesen. Zum ersten Mal heißt es damit:
3. Liga im neuen Wohnzimmer der Regensburg Adler!

„Es war eine klasse Mannschaftsleistung. Wir haben über 60 Minuten den
Kopf oben behalten, waren emotional da und haben super gekämpft. Diese
ersten zwei Punkte machen uns unglaublich stolz“, fasste Wilsdorf den
historischen Abend zusammen.

Auch Herth war nach der Schlusssirene stolz auf seine Mannschaft: „Wir haben
viel investiert, den Kopf oben behalten und uns die Auswärtspunkte
verdientermaßen geholt.“

Felix Dettenthaler macht das Ziel klar: „Ich freue mich, dass jetzt das
erste Heimspiel ansteht. Wir geben alles, damit wir auch da die
nächsten zwei Punkte holen können.“
Jetzt braucht es euch auf den Rängen.

Die ersten beiden Punkte sind damit auf dem Konto. Doch noch
wichtiger: Die Adler sind in der 3. Liga angekommen. Sie haben
gekämpft, Rückschläge weggesteckt, in den entscheidenden
Momenten Verantwortung übernommen und sich gemeinsam für ihre
Arbeit belohnt.
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TOR
16 ADRIAN LEHMANN
20 KONSTANTIN PAULI
26 KONSTANTIN POLTRUM
66 ADAM STUDENTKOWSKI
LINKSAUSSEN
4 ARON CZAKO
23 MAXIM PLIUTO
RÜCKRAUM LINKS
5 SVEN IBERL
7 LARS MICHELBERGER
11 LUCA SCHWORMSTEDE

UNSER GEGNER
NEWS AUS DEM ADLER HORST

RÜCKRAUM MITTE
10 PHILIPP HLAWATSCH
22 TIM ENNINGHORST
32 JONAS HADLICH
RÜCKRAUM RECHTS
19 JO KNIPP
25 JAN STOTTEN
30 JANNIK HOHLWEG
RECHTSAUSSEN
40 LUKAS DIETRICH
76 JANNE PIETRUSKY

KREIS
2 MICHEL STOTZ
15 LUCAS FARIAS-VEESER
27 NIKITA PLIUTO
42 XENO MÜLLER

TOP 5 TORSCHÜTZEN
1.JAN STOTTEN | 11 TORE
2.LARS MICHELBERGER | 11 TORE
3.MAXIM PLIUTO | 9 TORE
4.MICHEL STOTZ | 8 TORE
5.SVEN IBERL | 7 TORE

TRAINER RALF BADER
CO-TRAINER DANIEL EBLEN
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Endlich zuhause: Die 3. Liga landet im Adlerhorst!
Drei Auswärtsspiele liegen hinter uns, die ersten beiden Punkte sind im Gepäck und jetzt sind die
Adler endlich zuhause!
Mit dem heutigen Heimspiel gegen die HSG Konstanz beginnt ein neues Kapitel der Regensburger
Handballgeschichte. Erstmals laufen die Adler vor heimischem Publikum in der 3. Liga auf und
gleichzeitig wird die Sporthalle Königswiesen zum neuen Wohnzimmer unserer Mannschaft.
Der Zeitpunkt könnte kaum besser sein. Beim TSB Schwäbisch Gmünd belohnte sich die Mannschaft
von Trainer Benni Herth am vergangenen Wochenende für ihre starken Auftritte und feierte mit dem
31:27 den ersten Drittligasieg. Nach guten Leistungen gegen Kornwestheim und Erlangen II ist damit
endgültig klar: Die Adler sind in der 3. Liga angekommen.

VORBERICHT ADLER VS
NEWS AUS DEM ADLER HORST

„Der Sieg tut gut und ist ein bisschen wie neues Holz, das wir in unserem Ofen
nachgelegt haben“, beschreibt der Adlercoach die Stimmung. Lange ausruhen
möchte sich darauf allerdings niemand. „Wir haben uns über den Sieg gefreut
und jetzt geht es Vollgas weiter.“

Ein echter Gradmesser kommt nach Königswiesen
Mit der HSG Konstanz wartet direkt ein echter Gradmesser. Die Gäste
bringen reichlich Erfahrung aus dem höherklassigen Handball mit und feierten
zuletzt beim 29:26 gegen den TV Bittenfeld II ebenfalls ihren ersten
Saisonsieg.
Besonders Lars Michelberger und Jan Stotten gilt es im Blick zu behalten.
Beide führen die interne Konstanzer Torschützenliste mit jeweils elf Treffern
an. Doch auch die Adler haben offensiv einiges entgegenzusetzen.

Allen voran Tom Weikl, der nach seiner Zehn Tore Gala in Schwäbisch Gmünd bereits bei 20
Saisontreffern steht. Dahinter folgen Johannes Simbeck mit 15 und Sebastian Simbeck mit 14 Toren.
Dazu setzte Kreisläufer Jan Wilsdorf zuletzt mit sechs Treffern ein dickes Ausrufezeichen.
Die große Stärke: Dieser Adlerangriff ist nur schwer auszurechnen.
„Mit einer starken Leistung am Optimum ist auch so ein guter Gegner wie Konstanz zu packen“, ist
Herth überzeugt. „Das wird nicht einfach, keine Frage. Aber die Mannschaft macht einen hungrigen
Eindruck.“

Jetzt kommt ihr ins Spiel!
Zum ersten Mal in dieser Saison haben die Adler heute einen ganz entscheidenden Faktor auf ihrer
Seite: den Heimvorteil!
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Kapitän Jakob Kassing bringt die Stimmung innerhalb der Mannschaft auf
den Punkt: „Die Vorfreude ist riesig, nach drei Auswärtsspielen endlich mal
ein Heimspiel zu haben.“
Und der Wunsch für die Premiere ist klar: volle Ränge, ordentlich Lärm und
60 Minuten Unterstützung.
„Wir hoffen, dass eine volle Hütte auf uns wartet, die uns nach vorne pusht“,
sagt Herth. Die Mannschaft möchte dafür mit attraktivem Handball,
Leidenschaft und Kampf etwas zurückgeben.

VORBERICHT ADLER VS
NEWS AUS DEM ADLER HORST

Kassing formuliert das sportliche Ziel ebenso eindeutig: „Wir werden ihnen über 60 Minuten das Spiel
so schwer wie möglich machen und hoffen, dass die zwei Punkte in Regensburg bleiben.“

Heute wird aus Königswiesen unser Adlerhorst.
Macht Lärm, steht hinter der Mannschaft und treibt die Jungs 60 Minuten nach vorne. Gemeinsam
wollen wir dafür sorgen, dass es für jeden Gegner verdammt schwer wird, Punkte aus unserem neuen
Wohnzimmer mitzunehmen!

Auf geht’s, Adler! Holt euch die ersten Heimpunkte!
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Regensburg Adler erradeln Spitzenplatz für den guten Zweck
Vor dem Saisonstart tauschten die Regensburg Adler am Dienstagabend die Handballhalle gegen
das Fahrrad. Im Rahmen der Aktion „Energie wird Natur“ im Donaueinkaufszentrum Regensburg
traten acht Spieler des Handball Drittligisten eine Stunde lang für den guten Zweck kräftig in die
Pedale. Ziel der Aktion war es, möglichst viele Watt zu erzeugen und damit Spenden für regionale
Naturprojekte zu sammeln.
Von Beginn an entwickelte sich unter den Spielern ein sportlicher Wettkampf. Jeder wollte möglichst
viele Watt auf den Bildschirm bringen und so seinen Beitrag für den guten Zweck leisten. Der Ehrgeiz
zahlte sich aus. Bereits nach 50 Minuten hatten sich die Adler mit insgesamt 845 Watt an die Spitze
des bisherigen Teilnehmerfeldes gesetzt und führen damit aktuell das Ranking aller Unterstützer an.
„Es ist uns eine Herzensangelegenheit“
Kapitän Jakob Kassing zeigte sich nach der Aktion begeistert und betonte die Bedeutung des
Projekts: „Unterm Strich geht es darum, Spenden für wichtige Naturprojekte in und um Regensburg
zu sammeln. Für jedes erzeugte Watt werden Gelder generiert, die genau dort hinfließen, wo sie
gebraucht werden. Mir persönlich und dem gesamten Team ist es eine Herzensangelegenheit, auf
solche Aktionen aufmerksam zu machen. Wir merken es ja selbst im Sommer. Es wird immer heißer.
Wenn wir durch unseren Einsatz die heimische Natur schützen und regionale Projekte anstoßen
können, sind wir natürlich sofort dabei.“

845 WATT FÜR REGIONALE
NATURPROJEKTE

NEWS AUS DEM ADLER HORST
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Auch wenn die Aktion nicht auf dem Handballfeld stattfand, verlangte sie den Spielern alles ab. Nach
einer Stunde auf den Fahrrädern waren die Beine schwer, doch die Stimmung im Team war
hervorragend. „Ich muss zugeben: Wir haben uns in dieser einen Stunde ordentlich verausgabt. Es
war unglaublich anstrengend und gegen Ende packte uns alle der Ehrgeiz. Jeder wollte noch ein paar
Watt mehr auf den Tacho bringen. Aber es hat riesigen Spaß gemacht und wir sind im nächsten Jahr
definitiv wieder am Start“, so Kassing.
Für die Regensburg Adler war die Teilnahme ein voller Erfolg. Mit ihrer Spitzenleistung setzten sie
nicht nur ein sportliches Ausrufezeichen, sondern machten auch auf die wichtige Verbindung von
Sport, Nachhaltigkeit und gesellschaftlichem Engagement aufmerksam. Die Mannschaft hofft nun,
dass sich noch viele weitere Vereine, Unternehmen und Privatpersonen an der Aktion beteiligen und
gemeinsam möglichst viele Spenden für den Schutz der heimischen Natur gesammelt werden
können.
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Adler auf zwei Rädern: Gemeinsam nach Weltenburg

RADL-TOUR NACH WELTENBURG
NEWS AUS DEM ADLER HORST

Auch abseits der Platte wird bei den Regensburg Adlern am
Teamgeist gearbeitet. Am Samstag, 18. Juli, stand deshalb ein
echter Klassiker der Saisonvorbereitung auf dem Programm: die
traditionelle Radtour zum Kloster Weltenburg. Seit vielen Jahren
zählt das Kloster zu den treuen Partnern der Adler und der
gemeinsame Ausflug ist längst ein fester Termin im
Mannschaftskalender.
Über 70 Kilometer galt es gemeinsam im Sattel zurückzulegen.
Dabei warteten auch einige durchaus knackige Anstiege auf die
Mannschaft. Schnell zeigte sich jedoch: Adler ist nicht gleich
Adler. Während die Rennradfraktion förmlich Flügel bekam und
die steilen Berge hinaufflog, mussten die Stadtrad und
Mountainbike Adler den Kontakt zur Spitzengruppe hin und
wieder etwas großzügiger interpretieren. 

Während vorne vermutlich schon über die Getränkebestellung diskutiert wurde, wurde weiter hinten
noch fleißig in die Pedale getreten. Am Ende kamen aber alle ans Ziel und genau darum ging es:
gemeinsam Kilometer sammeln, kämpfen, lachen und als Team noch enger zusammenwachsen.
Im Biergarten des Klosters wartete schließlich die wohlverdiente Belohnung. 
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RADL-TOUR NACH WELTENBURG
NEWS AUS DEM ADLER HORST

Bei leckerem Mittagessen und einem kühlen
Bischofshof Bier waren die Strapazen der Tour
schnell vergessen.
Natürlich kamen die Adler nicht mit leeren
Händen nach Weltenburg. Als Dank für die
langjährige Unterstützung überreichte die
Mannschaft Geschäftsführer Rolf Holthausen
ein von der Mannschaft signiertes
Meistertrikot der vergangenen Aufstiegssaison.

Ein rundum gelungener Tag, der einmal mehr
zeigte: Teamgeist entsteht nicht nur auf der
Platte, sondern manchmal eben auch auf über
70 Kilometern im Fahrradsattel.

GROSSES DANKE AN
UNSEREN SPONSOR

KLOSTER WELTENBURG!





BILDER VOM  LETZTEN 
HEIMSPIEL DER SAISON 25/26

NEWS AUS DEM VEREIN

SPIELTAGSBILDER VOM LETZTEN HEIMSPIEL UNSERER ADLER!
DANKESCHÖN AN REBECCA KADLEC
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DANKE FÜR DIE TOLLEN 
BILDER!

NEWS AUS DEM VEREIN

ABSOLUTE
EMPFEHLU

NG!
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PARTMENTPARTMENTPARTMENT
Check ein. Ins Leben!Check ein. Ins Leben!Check ein. Ins Leben!
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BILDER VON  UNSERER 
MEISTEREHRUNG 2025/26

NEWS AUS DEM VEREIN

DANKESCHÖN AN REBECCA KADLEC FÜR DIE TOLLEN FOTOS
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ADLER HSG KONSTANZ
1 9 . S E P T E M B E R    1 6 : 0 0  U H R  

ADLER HSG ALBSTADT
2 6 . S E P T E M B E R     2 0 : 0 0  U H R  

ADLER TSB HEILBRONN
HORKHEIM

1 0 . O K T O B E R        2 0 : 0 0  U H R  

ADLER

VS

2 4 . O K T O B E R        2 0 : 0 0  U H R  
SG PFORZHEIM-
EUTINGEN

ADLER TV BITTENFELD 2
0 7 . N O V E M B E R      2 0 : 0 0  U H R  

ADLER
1 4 . N O V E M B E R      2 0 : 0 0  U H R  

RHEIN-NECKAR
LÖWEN 2

ADLER
0 5 . D E Z E M B E R      2 0 : 0 0  U H R  

HC OPPENWEILER/
BACKNANG

VS

VS

VS

VS

VS

VS

SPIELORT: SPORTHALLE KÖNIGSWIESEN

2026/272026/272026/272026/27HEIMSPIELE



DANKESCHÖN AUCH ANDANKESCHÖN AUCH AN                                      DANKESCHÖN AUCH AN                   

NEWS AUS DEM VEREIN

UNSER FITNESSRAUM
POWERED BY

REGENSBURG

ENDLICH HAT UNSER NEUER FITNESSRAUM ERÖFFNET!
REGENSBURGREGENSBURGREGENSBURG
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Nicht nur auf der Platte wird bei den Adlern geschwitzt! Unser neuer Fitnessraum ist eröffnet und
steht ab sofort allen aktiven Vereinsmitgliedern kostenlos zur Verfügung. Und der Blick hinein zeigt:
Das neue Angebot kommt richtig gut an und wird bereits fleißig genutzt.
Ein großes Dankeschön geht an unseren neuen Sponsor Fitshop Regensburg und Christian König,
der uns bei der Ausstattung und Umsetzung tatkräftig unterstützt hat. Gemeinsam konnten wir einen
wichtigen Baustein für die sportliche Weiterentwicklung unserer Adler schaffen. Und damit ist noch
lange nicht Schluss: Noch in diesem Jahr soll der Fitnessraum weiter ausgebaut und die Ausstattung
erweitert werden.
Besonders für unseren Nachwuchs ist der Fitnessraum ein echter Gewinn. Unsere
Jugendspielerinnen und Jugendspieler können hier Schritt für Schritt an ein angeleitetes und
altersgerechtes Krafttraining herangeführt werden. So schaffen wir schon früh die körperlichen
Grundlagen für den späteren Übergang in den Erwachsenenbereich.
Gleichzeitig bietet der Raum unseren verletzten Spielern optimale Möglichkeiten für Reha, Recovery
und den Weg zurück auf die Platte.

Auch die Zusammenarbeit von Schule und Sport spielt bei unserem neuen Fitnessraum eine wichtige
Rolle. Deshalb steht er der Kerschensteiner Berufsschule sowie allen Lehrkräften und
Mitarbeitenden der Schule ebenfalls kostenlos zur Verfügung. So entsteht ein Trainingsraum, von
dem Verein und Schule gleichermaßen profitieren und der die Verbindung zwischen Sport und
schulischem Alltag weiter stärkt.

Ob Nachwuchs, Aktive, Comeback ,Adler oder Schulgemeinschaft: Unser neuer Fitnessraum
bringt Bewegung rein und bietet beste Voraussetzungen für die Zukunft!

Mehr Power für die SG: Unser neuer Fitnessraum ist eröffnet!



JETZT AUCH 
AUF INSTA!

PRÄSENTIERT VON
  UNSEREM HAUPTSPONSOR DER SG



Guter Test für die Herren 2

Am vergangenen Samstag absolvierte unsere Herren 2 einen weiteren wichtigen Test gegen den TSV
Moosburg. Dabei stand weniger das Ergebnis als vielmehr die Weiterentwicklung der Mannschaft im
Mittelpunkt.
Der Fokus lag darauf, neue Spielzüge einzustudieren, Abläufe zu festigen und die neuen Spieler weiter in die
Mannschaft zu integrieren. Insgesamt zeigte das Team dabei eine gute Leistung und konnte wichtige
Erkenntnisse für die kommende Saison sammeln.
Nun geht es in die finale Vorbereitung: Am 26. September (17:30 Uhr) startet die Herren 2 zuhause gegen
Eckental in die neue Saison.

NEWS VON DEN HERREN II

SPIELBERICHT TESTSPIEL
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HERZLICHES DANKESCHÖN

AN ALLE SPONSOREN
Unser besonderer Dank gilt allen Sponsoren und

Partnern, die mit ihrem wertvollen Beitrag den
Handball in der Domstadt fördern und unseren

Mannschaften eine erfolgreiche Perspektive bieten!
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EIN ERFOLGEICHES UND 
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	Endlich zuhause: Die 3. Liga landet im Adlerhorst!
	„Der Sieg tut gut und ist ein bisschen wie neues Holz, das wir in unserem Ofen nachgelegt haben“, beschreibt der Adlercoach die Stimmung. Lange ausruhen möchte sich darauf allerdings niemand. „Wir haben uns über den Sieg gefreut und jetzt geht es Vollgas weiter.“
	Ein echter Gradmesser kommt nach Königswiesen
	Jetzt kommt ihr ins Spiel!

	Regensburg Adler erradeln Spitzenplatz für den guten Zweck
	„Es ist uns eine Herzensangelegenheit“

	Kapitän Jakob Kassing zeigte sich nach der Aktion begeistert und betonte die Bedeutung des Projekts: „Unterm Strich geht es darum, Spenden für wichtige Naturprojekte in und um Regensburg zu sammeln. Für jedes erzeugte Watt werden Gelder generiert, die genau dort hinfließen, wo sie gebraucht werden. Mir persönlich und dem gesamten Team ist es eine Herzensangelegenheit, auf solche Aktionen aufmerksam zu machen. Wir merken es ja selbst im Sommer. Es wird immer heißer. Wenn wir durch unseren Einsatz die heimische Natur schützen und regionale Projekte anstoßen können, sind wir natürlich sofort dabei.“
	Auch wenn die Aktion nicht auf dem Handballfeld stattfand, verlangte sie den Spielern alles ab. Nach einer Stunde auf den Fahrrädern waren die Beine schwer, doch die Stimmung im Team war hervorragend. „Ich muss zugeben: Wir haben uns in dieser einen Stunde ordentlich verausgabt. Es war unglaublich anstrengend und gegen Ende packte uns alle der Ehrgeiz. Jeder wollte noch ein paar Watt mehr auf den Tacho bringen. Aber es hat riesigen Spaß gemacht und wir sind im nächsten Jahr definitiv wieder am Start“, so Kassing.
	Für die Regensburg Adler war die Teilnahme ein voller Erfolg. Mit ihrer Spitzenleistung setzten sie nicht nur ein sportliches Ausrufezeichen, sondern machten auch auf die wichtige Verbindung von Sport, Nachhaltigkeit und gesellschaftlichem Engagement aufmerksam. Die Mannschaft hofft nun, dass sich noch viele weitere Vereine, Unternehmen und Privatpersonen an der Aktion beteiligen und gemeinsam möglichst viele Spenden für den Schutz der heimischen Natur gesammelt werden können.
	Adler auf zwei Rädern: Gemeinsam nach Weltenburg
	Auch abseits der Platte wird bei den Regensburg Adlern am Teamgeist gearbeitet. Am Samstag, 18. Juli, stand deshalb ein echter Klassiker der Saisonvorbereitung auf dem Programm: die traditionelle Radtour zum Kloster Weltenburg. Seit vielen Jahren zählt das Kloster zu den treuen Partnern der Adler und der gemeinsame Ausflug ist längst ein fester Termin im Mannschaftskalender.
	Über 70 Kilometer galt es gemeinsam im Sattel zurückzulegen. Dabei warteten auch einige durchaus knackige Anstiege auf die Mannschaft. Schnell zeigte sich jedoch: Adler ist nicht gleich Adler. Während die Rennradfraktion förmlich Flügel bekam und die steilen Berge hinaufflog, mussten die Stadtrad und Mountainbike Adler den Kontakt zur Spitzengruppe hin und wieder etwas großzügiger interpretieren.
	Während vorne vermutlich schon über die Getränkebestellung diskutiert wurde, wurde weiter hinten noch fleißig in die Pedale getreten. Am Ende kamen aber alle ans Ziel und genau darum ging es: gemeinsam Kilometer sammeln, kämpfen, lachen und als Team noch enger zusammenwachsen.
	Im Biergarten des Klosters wartete schließlich die wohlverdiente Belohnung.
	Bei leckerem Mittagessen und einem kühlen Bischofshof Bier waren die Strapazen der Tour schnell vergessen.
	Natürlich kamen die Adler nicht mit leeren Händen nach Weltenburg. Als Dank für die langjährige Unterstützung überreichte die Mannschaft Geschäftsführer Rolf Holthausen ein von der Mannschaft signiertes Meistertrikot der vergangenen Aufstiegssaison.
	Ein rundum gelungener Tag, der einmal mehr zeigte: Teamgeist entsteht nicht nur auf der Platte, sondern manchmal eben auch auf über 70 Kilometern im Fahrradsattel.
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